
WIR in Nieder Erlenbach          WIR in Nieder Erlenbach 

Seite 8 
 
Impressum 
Herausgeber: SPD Nieder Erlen-
bach, gegr.1904, Märker Str. 54, 
60437 Frankfurt 
 
V.i.S.d.P: Gert Wagner, Bornweg 
30, 60437 Frankfurt am Main. 
Auflage: 1700, Verteilung kosten-
los 
Fax: 06101-408790, email: Gert-
R.Wagner@t-online.de. 
Anfragen und Anzeigen bitte an 
diese Adresse. 
 

 

 Liebe Erlenbacherinnen, 
liebe Erlenbacher, 
in Kürze wird also ein neuer Bun-
destag gewählt – weil der Kanz-
ler, der Bundespräsident und das 
Verfassungsgericht es so wollten. 
 Aus dem Ortsbeirat 
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 Gespannte Anstrennung beim Boule-Turnier. Ganz rechts: SPD-
Landesvorsitzende Andrea Ypsilanti, Bildmitte OV-Vorsitzender Kusch 

Seite 4 À l’ année prochaine 
« Bis zum nächsten Jahr », so ver-
abschiedeten sich die Spielerin-
nen und Spieler des ersten Boule-
Turniers im Erlenbacher Park, ver-
anstaltet vom SPD-Ortsverein am 
24. Juli. Etwa fünfzig Frauen, 
Männer und Kinder aus Frank-
reich und Deutschland trafen sich 
auf dem Boule-Platz, darunter 
etliche „gemischte“ Familien aus 
Nieder Erlenbach (siehe Foto auf 
der folgenden Seite). 
 
So kamen dann zwölf 
deutsch-französi-
sche Zweiermann-
schaften zustande, 
die im K.O.-System 
gegeneinander 
antraten. Erstaun-
lich: in die Endrun-
de kamen mit ihren 
französischen Part-
ner(inne)n der Ortsvereins-
vorsitzende Kusch und sein Vor-
gänger Wagner. In einem harten 
Kampf mit ersten Regentropfen 
entschied Gert Wagner mit sei-
nem Partner Gerard das Turnier 
für sich – als blutiger Anfänger mit 
Glück und einem richtig guten 
Partner. 
 
Bei gemeinsamen vin rouge und 
Baguettes avec fromgae war 
man sich sofort einig: Das kann 
keine Eintagsfliege sein, dazu hat 
es zu viel Spaß gemacht. Also im 

nächsten Jahr wieder, natürlich in 
der Nähe des 14. Juli, des franzö-
sischen Nationalfeiertages. Und 
die SPD hat neben dem 1. Mai 
und der Feldholzbegehung eine 
dritte Dauerveranstaltung zu be-
streiten. 
 I’m singing in the rain 
Das wäre der passende Titelsong 
für den diesjährigen Dixie-
Frühschoppen der Sängervereini-
gung gewesen. Es goss fast unun-

terbrochen, manchmal aus 
dunklen Wolken manch-

mal aus hellen Wolken. 
Aber Tradition ist Tradi-
tion, und die Erlen-
bacher lassen sich 

ihre Feste nicht ver-
regnen. Und so 
drängten sich eine 

Menge Gäste unter 
den – zu wenigen – 

Schirmen zusammen. 
Menschliche Nähe war an-

gesagt. 
 
Übrigens gab es in diesem Jahr 
eine neue Band mit einer recht 
guten Sängerin. Das macht auch 
mehr Stimmung, als wenn nur die 
älteren Herren der Band singen. 
Fazit: mieses Wetter, treue Gäste, 
gute Stimmung. Bis zum nächsten 
Jahr (hatten wir das hier nicht 
schon mal?). 
 
 

Ausschreibung erfolgt 
Sage einer, die Verwaltung sei 
langsam. In der letzten WIR-
Ausgabe berichteten wir darüber, 
dass die Sportplatzanlage „Auf 
der Insel“ an das Wassernetz an-
geschlossen werden soll. Und 
schon ist die Ausschreibung er-
folgt. Die Baumaßnahmen sollen 
zwischen der 38. und der 44. Ka-
lenderwoche erfolgen, also ab 
Mitte September gebaut werden.  
 
Und wer jetzt nicht mit dabei ist, 
der lässt es eben. Spätere Überle-
gungen werden sicher teurer 
werden. 
 
 

Seite 5 „Mehr Licht“ 
Angeblich Goethes letzte Worte. 
Mehr Licht sieht man auch in 
Nieder Erlenbach seit dem letzten 
Unwetter. Viele Bäume – vor al-
lem Nadelhölzer – wurden abge-
knickt, manche sogar entwurzelt. 
Der Park wurde für Wochen ab-
geriegelt wegen der vorhande-
nen Gefahr. Denn nicht jeder 
Baum, der noch stand, war auch 
noch sicher. 
 
Erstaunlich, dass stürzende Bäu-
me und große Hagelkörner nicht 
noch mehr Sachschaden anrich-
teten, von Personenschäden  
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ganz zu schweigen. Glück im Un-
glück. Natürlich ärgerlich, dass 
auch manches Dach abgedeckt 
wurde. Besonders schlimm traf es 
das Autohaus Rottmeyer, bei 
dem durch das Dach auch eini-
ge Neufahrzeuge beschädigt 
wurden. 
 
Und manche freuen sich auch. 
Denn einige Bäume, für die es 

keine Fällgenehmigung gab, sind 
jetzt trotzdem weg. Mancher soll 
sogar die Chance genutzt ha-
ben. Froh war allerdings die SPD: 
Hätte sie das Boule-Turnier eine 
Woche später angesetzt, hätte es 
abgesagt werden müssen. 
 
Und natürlich werden viele nach 
wie vor behaupten, das habe mit 
Klimaveränderung nichts zu tun, 
es sei ja nichts bewiesen. Dann 

kann man beruhigt 
weiter Energie ver-
schwenden – bis ir-
gendwann die Versi-
cherungen die Schä-
den nicht mehr tragen 
wollen und es ans ei-
gene Geld geht. Dann 
beginnt – vielleicht – 
ein Umdenken. 
 Tschüss, Luci! 
An einem Sonntag im 
August verstarb Luci 
Oschmann. Wer sie 
nicht kannte, hat et-
was versäumt. Sie war 
eine Frau, die ihr Leben 
lang für andere da 
war. Selbstlos, ohne 
eigene Absichten. Im-
mer engagiert für die 
Schwachen und Hilflo-
sen. 
 
In ihrem Arbeitsleben 
engagierte sie sich als 
Betriebsrätin, im Ruhe- 

stand galt ihre Fürsorge alten und 
behinderten Menschen. So lange 
sie konnte, half sie, auch als Sozi-
alpflegerin in Nieder Erlenbach. 
 
Und gerade solch ein gutherziger 
Mensch musste am Ende mit einer 
sehr seltenen und tödlich verlau-
fenden Krankheit leben. Auch 
dies tat sie selbstbewusst und oh-
ne Selbstmitleid. Wer sie besuch-
te, sah sie förmlich körperlich ent-
schwinden. Und so wie ihr Leben, 
so auch der Schluss: keine Trauer-
feier kein „Gedöhns“ um ihre Per-
son. Auch diesen Artikel hätte sie 
nicht gewollt. Aber – da sind wir 
alle Menschen – sie hätte sich 
trotzdem darüber gefreut. 
 
Und so sagt der SPD-Ortsverein 
einfach „Tschüss, Luci“, mach’ es 
gut und vielen Dank für Dein En-
gagement. Gerade weil Du Dich 
immer zurück genommen hast, 
aber immer da warst, wenn man 
Dich brauchte, wirst Du lange in 
unserem Gedächtnis bleiben. 
 Termine 
17. + 18.09.: Die Erlenbacher Kerb 

ist wieder am Bürgerhaus 
mit kleinem Rummelplatz, 
Gickelschmiss und was dazu 
gehört. Veranstaltet von 
den Kerbeburschen des TKV 
Die Bodentrampler. 

 18.09.: Bundestagswahl. Die Erst-
stimme ist für die Direktkan-

didatin Ulli Nissen, die Zweit-
stimme für die SPD ent-
scheidet über die Mehr-
heitsverhältnisse im Bundes-
tag.  23. – 25.09.: Ausflug des Angel-
sportvereins.  04.10.: Nächste Sitzung des Orts-
beirats um 20 Uhr im Bür-
gerhaus.  
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